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Wissenschaft, Forschung und Kunst

WIR RÜCKEN IHNEN AUF DIE PELLE …

… und das aus gutem Grund. Seit nahezu fünf Jahren gibt es bei Baden-Württemberg International den Geschäftsbereich 

Wissenschaft, Forschung und Kunst. Viele kennen uns inzwischen, manche wissen aber immer noch nicht, dass es uns 

gibt, wer wir sind, was wir tun und dass wir Ihnen in vielerlei Beziehung helfen können. Dem wollen wir abhelfen.

bw-i WFK, so unser Kürzel, hat einen doppelten Auftrag. Mit finanzieller Unterstützung durch das Wissenschaftsministeri-

um vermarkten wir den Hochschul- und Forschungsstandort Baden-Württemberg als Dachmarke weltweit und zusätzlich 

unterstützen wir Hochschulen und Forschungseinrichtungen im Land bei der Internationalisierung und internationalen 

Vermarktung. Dazu gehören auch die gemeinsame Durchführung von Projekten auf der Basis akquirierter Drittmittel 

sowie Beauftragungen im Einzelfall.

Um unser Ziel zu erreichen, haben wir in den letzten Jahren u. a. an über 250 Veranstaltungen in der ganzen Welt teilgenommen oder solche organisiert, 

Publikationen veröffentlicht und Netzwerke aufgebaut. Unser jährliches Veranstaltungs- und Arbeitsprogramm ist kein Zufallsprodukt. Es ist das Ergebnis von 

sorgfältigen Recherchen, eigenen Erfahrungen aber auch von Wünschen und Empfehlungen unserer Partner. Sie können also selbst mitbestimmen, wo und 

wie wir Schwerpunkte setzen. 

Damit die Mitbestimmung funktioniert, ist ein qualifizierter Dialog wichtigste Voraussetzung. Der Grundstein dafür ist gelegt. Wir kommen zu Sondierungsge-

sprächen zu Ihnen oder beraten uns mit Ihren Gremien. Wertvolle Informationen erhalten wir auch von unserem Wissenschaftsbeirat. Dieser tagt am 13. Okto-

ber, um dem Programm 2010 den letzten Schliff zu geben. Über die aktuellen Angebote informiert Sie unsere Website www.bw-wfk.de und natürlich können 

Sie uns jederzeit auch persönlich kontaktieren.

Mit bw-i WFK haben Sie einen weltweit erfahrenen und kompetenten Partner an Ihrer Seite, eine Chance, die Sie nutzen sollten. 

Ulrich Mack, Mitglied der Geschäftsleitung

     AUS DEM INHALT  

Auf der Agenda: IEFT /   Türkei, Oulu /   Finnland, GreenBuild /   USA, Valencia /   Spanien, Fact-Finding-Reise/Argentinien, MRS /   USA 

Aktuelle Angebote: AAAS /   USA, Hannover Messe R&T, Angebote anderer Geschäftsbereiche

Rückblende: EAIE /   Spanien, GAIN /   USA, The Source Event /   Großbritannien, Yokohama /   Japan, Rusnanotech /   Russland

Andere über uns: Dr. Johannes Kaiser, Universität Freiburg

bw-i intern: Feiern mit Freunden; Ein starkes Team 

Für Sie ausgewählt: KIT, ECTS-Label, BWS-Alumni, DFG-Forschungsranking, Max-Planck-Forschungspreis 2010, AvH-Stipendium, KAUST 

Fit for Fun: Der KIT-Chor



AUF DER AGENDA

Hoşgeldiniz – International Education Fair Turkey (IEFT)

Die IEFT veranstaltet zweimal jährlich eine Roadshow durch türkische Metro-

polen. Nach dem riesigen Interesse an Baden-Württemberg 2008 wird bw-i 

WFK vom 18. – 25.10.2009 wieder an 

den Messen in Ankara, Izmir, Bursa und 

Istanbul teilnehmen. In Istanbul wird die 

Graduate School der Hochschule Offen-

burg mit von der Partie sein. Die Messe 

besuchen rund 15.000 Studierende, 

darunter viele mit sehr guten Deutsch- 

oder Englischkenntnissen. Aus Deutsch-

land war bisher nur Baden-Württemberg 

vertreten. Dementsprechend wurde der 

bw-i-Stand fast gestürmt. Ausbeute 

2008: Rund 600 Gespräche während 

der Fall Edition. Bewertung: Bei Interes-

se an qualifizierten türkischen Studieren-

den unbedingt empfehlenswert.  

www.ieft.net

Frankenberg reist mit Delegation ins finnische Oulu

Vom 19. – 22.10.2009 besuchen Wissenschaftsminister Frankenberg, 

Rektoren, Institutsleiter sowie Vertreter der Akademischen Auslandsämter 

baden-württembergischer Hochschulen die finnische Provinz Oulu. Ziel 

der Reise ist der Ausbau und die Intensivierung von Kooperationen mit der 

Universität und der Fachhochschule Oulu. Das dreitägige Programm, für 

dessen Organisation bw-i WFK verantwortlich zeichnet, sieht Besuche bei 

den beiden Hochschulen, bei Forschungseinrichtungen, bei Nokia sowie bei 

der Provinzialverwaltung vor.

GreenBuild 2009 – The Wind of Change

Die GreenBuild International Conference & Expo findet vom 11. – 13.11.2009 

in Phoenix, Arizona, statt. Zur Messe werden 1.800 Aussteller erwartet. Sie 

ist die weltweit größte Veranstaltung ihrer Art zu den Themen Energieeffizi-

enz und Alternative Energien. Baden-Württemberg International wird sich mit 

einem eigenen Stand an der Ausstellung beteiligen und Innovationen aus 

dem Bereich der Erneuerbaren Energien präsentieren. Auf dem Stand wird 

sich im Rahmen eines BMBF-Projektes auch das Zentrum für angewandte 

Forschung an Fachhochschulen – Nachhaltige Energietechnik (zafh.net) 

präsentieren.  

www.greenbuildexpo.org 

Valencia – Kooperation mit Perspektive

Baden-Württemberg International unterhält eine enge Kooperation mit der 

Fundación Comunidad Valenciana in Spanien. Diese hat für die Zeit vom 

25. – 27.11.2009 eine gemischte Wirtschafts- und Wissenschaftsdelega-

tion aus Baden-Württemberg zu einem Informationsbesuch in die Region 

eingeladen, für die sich neun Teilnehmer aus dem Wissenschaftsbereich 

angemeldet haben. Für die Mitreisenden wird ein spezielles Programm mit 

Besuchen bei Hochschulen und Forschungseinrichtungen, Firmenkontakten, 

Messebesuchen sowie politischen Gesprächen organisiert. 

Auf Partnersuche in Argentinien

bw-i WFK führt vom 31.10. – 08.11.2009 mit Vertretern verschiedener Hoch-

schulen in Baden-Württemberg eine Fact-Finding-Reise nach Argentinien 

mit Stationen in Buenos Aires, Córdoba, Mendoza und Rosario durch. Die 

Teilnahme an der Reise ermöglicht den Hochschulvertretern, bestehende 

Hochschul- und Forschungskontakte zu vertiefen und neue zu initiieren. 

MRS Fall Meeting 2009 – Letztes Highlight vor Weihnachten

Nach einer sehr erfolgreichen Teilnahme 2008 nimmt bw-i WFK 2009 

erneut mit einem Gemeinschaftsstand „Materials Research in Baden-

Württemberg“ an der Begleitausstellung des MRS Fall Meetings in Boston 

teil. Die Konferenz findet vom 30.11. – 04.12.2009 statt und führt jährlich 

mehrere Tausend Wissenschaftler aus dem interdisziplinären Feld der Materi-

alwissenschaften zusammen. Partner am Stand sind das Karlsruher Institut 

für Technologie (Institut für Materialprüfung II), die Universität Konstanz 

(Fakultät für Physik), die Universität Ulm (Institut für Organische Chemie und 

Neue Materialien) sowie das Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-

Forschung Ulm. 

www.mrs.org

AKTUELLE ANGEBOTE

AAAS 2010 in San Diego – Ausschreibung vorzeitig beendet

Obwohl wir unsere Standfläche gegenüber dem Vorjahr vergrößert haben, 

sind wir leider für die im Februar 2010 stattfindende Veranstaltung schon 

ausgebucht. Als Notlösung können wir Ihnen lediglich noch anbieten, dass 

wir Ihnen einen Teil der für bw-i WFK vorgesehenen Fläche überlassen.

Kontakt: Katja Stempfle-Eberl 

Tel. 0711.227 87-939

katja.stempfle-eberl@bw-i.de

Hannover Messe Research and Technology 2010 – Anmeldung läuft

Für die Leitmesse Research and Technology der Hannover Messe vom 

19. – 23.04.2010 in Halle 2 liegen uns bisher fünf Anmeldungen vor. 

Damit können wir je nach Platzbedarf 

drei bis fünf weitere Einrichtungen 

auf unserer optimal gegenüber von 

BMBF und KIT gelegenen Standflä-

che unterbringen. Für den Preis von 

1.450.- Euro für Hochschulen und 

1.850.- Euro für außeruniversitäre 

Forschungseinrichtungen jeweils zzgl. 

MWSt. erhalten Sie von bw-i WFK 

ein umfassendes Service-Paket. Bitte 

melden Sie sich bis 30. Oktober an.

 

Kontakt: Julian Blechinger  

Tel. 0711.227 87-21

julian.blechinger@bw-i.de

Angebote anderer Geschäftsbereiche

Die vom Geschäftsbereich Standortmarketing Wirtschaft in 2010 organisier-

ten Beteiligungen an Industriemessen in Deutschland finden Sie unter  

www.bw-i.de/deu/data/Messebeteiligungen_2010_online.pdf. Die Angebote 

des Geschäftsbereichs Außenwirtschaft sind unter www.bw-i.de/Veranstal-
tungen abrufbar.



RÜCKBLENDE 

Netzwerken im Halbstundentakt 

– EAIE in Madrid

Rund 40 Hochschulvertreter aus 

Baden-Württemberg – so viele wie 

noch nie – waren im September als 

Besucher auf der 21. EAIE Jahres-

konferenz in Madrid, Europas größ-

ter und wichtigster Multiplikatoren-

veranstaltung im Hochschulbereich. 

Der Stand von bw-i WFK wurde von 

den Hochschulen intensiv genutzt, 

um bestehende Kontakte zu pflegen 

und neue zu initiieren. Gespräche 

im Halbstundentakt waren dabei 

keine Seltenheit. Einen attraktiven 

Rahmen für das Networking bot der von bw-i WFK veranstaltete Aperitif der 

Baden-Württemberg Universities. Bei der Veranstaltung mit fast 150 Gästen 

fanden frische Brezeln und kühles Bier aus Baden-Württemberg reißenden 

Absatz. Bitte vormerken: Die 22. EAIE-Konferenz findet vom 15. – 18.09.2010 

in Nantes, Frankreich statt. 

www.eaie.org

Career Events in USA und GB mit wachsender Dynamik 

Im September boten zwei herausragende Events die Chance zur Personalre-

krutierung: An der 9. GAIN Jahrestagung vom 18. – 20.09.2009 in San Fran-

cisco, einer Gemeinschaftsinitiative von AvH, DAAD und DFG, nahmen rund 

280 WissenschaftlerInnen aus Deutschland teil, die derzeit in den USA ar-

beiten. Sie konnten sich in Workshops über aktuelle berufliche Perspektiven 

in Deutschland informieren. Eine parallel stattfindende Karrieremesse konnte 

für den direkten Kontakt mit Hochschulen, Forschungs- und Fördereinrich-

tungen genutzt werden. Unter den 20 teilnehmenden Hochschulen waren 

sechs aus Baden-Württemberg. Diese trugen mit Referaten und Testimonials 

auch zum Tagungsprogramm bei. bw-i WFK war bereits zum vierten Mal mit 

einem Stand bei der Veranstaltung vertreten.

Am 25.09.2009 fand in London zum dritten Mal die von der Fachzeitschrift 

Nature initiierte Karrieremesse „The Source Event“ statt. Die Veranstaltung 

wendet sich an junge WissenschaftlerInnen aus den Bereichen Lebenswis-

senschaften, Chemie, Medizin und Physik. Etwa 900 Teilnehmer besuchten 

die Stände der 30 ausstellenden Hochschulen, Forschungseinrichtungen 

und Unternehmen aus ganz Europa. Als Teil von „Research in Germany“ 

präsentierten sich auf dem Baden-Württemberg Stand der Exzellenzcluster 

bioss (Centre for Biological Signalling Studies) der Universität Freiburg sowie 

die International Graduate School in Molecular Medicine der Universität 

Ulm. Das Interesse an diesen Angeboten war enorm. Zeitweise bildeten 

sich regelrechte Warteschlangen am Stand. Schwerpunkte der Anfragen: 

PostDoc-Stellen und weiterführende Positionen für junge Akademiker, 

PhD-Programme und Doktorandenstellen. Viele Besucher berichteten über 

erschwerte Bedingungen auf dem Arbeitsmarkt in Großbritannien aufgrund 

der Wirtschaftskrise. Bewertung für beide Veranstaltungen: Empfehlenswert. 

www.gain-network.org; www.nature.com/naturejobs/sourceevent

20 Jahre Partnerschaft mit Kanagawa – Standortpräsentation „Um-

weltfreundliche Technologien für das Auto der Zukunft“ in Yokohama

Alternative Antriebstechniken und die Verwendung neuer Materialien sind 

Hauptthemen der Forschung und Entwicklung auf dem Automobilsektor 

in Deutschland und Japan. Mit der Veranstaltung „Umweltfreundliche 

Technologien für das Auto der Zukunft“ informierte bw-i gemeinsam mit der 

Präfektur Kanagawa am 02.10.2009 in Yokohama über den aktuellen Stand 

der Forschung und die Anwendung dieser Technologien in beiden Ländern. 

Die Präsentation, die im Rahmen der Reise von Ministerpräsident Oettinger 

nach Japan stattfand, richtete sich an Fachleute aus Wirtschaft, Wissen-

schaft und Politik. 

Russland bei Nanotechnologie weiterhin im Visier 

Nach dem Forum „Nanotechnologie“ im Rahmen der Baden-Württemberg-

Tage im Mai 2009 in Moskau, präsentierte bw-i WFK den Nanotechnologie-

Standort Baden-Württemberg auch bei dem Rusnanotech 2009 – Nano-

technology International Forum vom 06. – 08.10.2009 in Moskau.

www.rusnanoforum.ru

» «
ANDERE ÜBER UNS 

»bioss war zusammen mit bw-i WFK auf zwei hochkarätigen Personalwerbungsmessen, der GAIN in San 

Francisco und dem Nature Source Event in London. Beide Veranstaltungen waren für uns ein voller Erfolg. 

Die hervorragende Organisation durch bw-i im Vorfeld hat es uns ermöglicht, unsere Aufmerksamkeit ganz 

auf die Inhalte zu konzentrieren. Und der gemeinsame Auftritt im Landeskonzept Baden-Württemberg bietet 

natürlich einen fantastischen Rahmen um die Attraktivität unseres Standortes zu unterstreichen.«

Dr. Johannes Kaiser, Geschäftsführer des Exzellenzclusters bioss, Universität Freiburg 



BW-I INTERN

Feiern mit Freunden

bw-i wurde 2009 25 Jahre alt. Ende 2009 besteht der Geschäftsbereich 

Wissenschaft, Forschung und Kunst fünf Jahre. Gründe zum Feiern. Am 

16.09.2009 lud bw-i seine Partner aus der tagtäglichen Arbeit zu einem 

kleinen Geburtstagsempfang ins Haus der Wirtschaft ein. Rund 150 Gäste 

sorgten für eine vergnügliche Stimmung und interessante Gespräche.

Ein starkes Team 

bw-i hat seine Kompetenz im Länderbereich Nordamerika über die Ge-

schäftsbereiche hinweg gebündelt. Das Team aus Katja Stempfle-Eberl 

(Wissenschaft, Forschung und Kunst) und Cornelia Frank (Standortmarketing 

Wirtschaft / Außenwirtschaft) repräsentiert die geballte Nordamerika-Kom-

petenz des Unternehmens und garantiert ein noch effizienteres Dienstleis-

tungsangebot für unsere Kunden aus Wirtschaft und Wissenschaft. 

FÜR SIE AUSGEWÄHLT 

Geschafft!

Zumindest in rechtlicher Hinsicht: Seit dem 01.10.2009 sind die Universität 

Karlsruhe (TH) und das Forschungszentrum Karlsruhe zu einer juristischen 

Person, dem Karlsruher Institut für Technologie (KIT), zusammengeschlossen. 

Das KIT ist zugleich Forschungszentrum in der Helmholtz-Gemeinschaft und 

Universität des Landes Baden-Württemberg. 

www.kit.edu

Erstes ECTS-Label in Deutschland geht nach Karlsruhe

Für die vorbildliche Organisation ihres Studierendenaustauschs ist die Hoch-

schule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft als erste deutsche Hochschule 

mit dem Qualitätslabel des European Credit Transfer and Accumulation Sys-

tem (ECTS) ausgezeichnet worden. Voraussetzung war, dass die Hochschule 

ihre Studienangebote, ihre Lehreinheiten, die Hochschulbestimmungen und 

Serviceangebote im Internet vollständig auf Englisch veröffentlicht und damit 

für ausländische Studierende leicht zugänglich gemacht hatte. Herzlichen 

Glückwunsch! Bewerbungsschluss für die Vergabe des Labels im kommen-

den Jahr ist der 15.01.2010. 

www.eu.daad.de/eu/bologna/bologna/09312.html

Alumni des Baden-Württemberg-STIPENDIUMs weltweit aktiv

Im Rahmen der Beauftragung durch die Landesstiftung Baden-Württemberg 

hat bw-i WFK im Mai 2009 die Gründung eines Regional Chapters durch 

Alumni des Baden-Württemberg-STIPENDIUMs in Moskau initiiert und 

begleitet. Alumni des Baden-Württemberg-STIPENDIUMs wurden außer-

dem zu den Empfängen aus Anlass des Tags der deutschen Einheit am 

03.10.2009 in Budapest, Pretoria und Tokio eingeladen, bei denen Baden-

Württemberg als Mitgastgeber fungierte. 

www.bw-stipendium.de; www.landesstiftung-bw.de

DFG stellt „Förder-Ranking 2009“ vor

Die DFG hat am 10.09.2009 ihr neuestes Förder-Ranking in Berlin vorge-

stellt. Der über 200 Seiten starke Bericht gibt auf breiter Datenbasis und mit 

detaillierten Analysen Auskunft, wie viele Fördergelder die deutschen Hoch-

schulen in den vergangenen Jahren aus verschiedenen Quellen einwarben 

und ermöglicht Aufschlüsse über ihren Einsatz. 

www.dfg.de

Max-Planck-Forschungspreis 2010 

Der gemeinsame Forschungspreis der Alexander von Humboldt-Stiftung 

und der Max-Planck-Gesellschaft wird im jährlichen Wechsel in Teilgebieten 

der Natur- und Ingenieurwissenschaften, der Lebenswissenschaften und 

der Geisteswissenschaften ausgeschrieben. Der Preis 2010 wird im Bereich 

der Lebenswissenschaften auf dem Gebiet der Evolution des Menschen 

ausgeschrieben. Nominierungsfrist ist der 26.10.2009. Der Max-Planck-

Forschungspreis 2009 wird am 20.10.2009 in Bonn an Aleida Assmann und 

Karl Galinsky für ihre herausragenden Leistungen im Bereich der Gedächtnis-

geschichte verliehen.

www.humboldt-foundation.de

Stipendium für künftige Klimaschutzexperten in Entwicklungsländern

Die Alexander von Humboldt-Stiftung vergibt künftig Internationale Kli-

maschutzstipendien an Nachwuchsführungskräfte aus Schwellen- und 

Entwicklungsländern, die sich mit dem Klimawandel und Ressourcenschutz 

befassen, sei es in der Forschung, Wirtschaft oder Verwaltung. Jährlich 

sollen bis zu zwanzig StipendiatInnen gefördert werden, die für ein Jahr nach 

Deutschland kommen, um hier gemeinsam mit einem Gastgeber ein Projekt 

durchzuführen, das dem Austausch von Wissen, Methoden und Techniken 

dienen soll. Die Stipendien werden aus Mitteln der Internationalen Klima-

schutzinitiative des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reak-

torsicherheit finanziert. Das Programm ist zunächst auf vier Jahre befristet. 

Bewerbungen sind ab sofort bis zum 15.01.2010 möglich. 

www.humboldt-foundation.de

Neues Vorzeigeprojekt in Saudi-Arabien 

Die saudi-arabische Modelluniversität KAUST – King Abdullah University of 

Science and Technology – hat am 23.09.2009 ihren Betrieb aufgenommen. 

Die Eröffnungszeremonie, an der prominente Wissenschaftler aus der gan-

zen Welt teilnahmen, wurde von einem zweitägigen Symposium zum Thema 

„Sustainability in a changing climate“ begleitet. Die Universität befindet sich 

80 km nördlich von Jeddah und wurde für 12.000 Top-Studierende aus der 

ganzen Welt konzipiert. Studienrichtungen sind Applied Mathematics and 

Computational Science, Bioscience, Chemical and Biological Engineering, 

Computer Science, Earth Science and Engineering, Electrical Engineering, 

Environmental Science and Engineering, Materials Science and Enginee-

ring und Mechanical Engineering. Alle Studiengänge werden in englischer 

Sprache angeboten. 

www.kaust.edu.sa
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